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Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Leipzig, Stadt

Georg-Schumann-Straße 146; 148; 150

Möckern * 214/4; 241/6; 214/7; 214/9; 214/10; 214/11

König-Georg-Kaserne (Sachgesamtheit); später Georg-Schumann-Kaserne; heute
Sozialversicherungszentrum

Bauwerksname

Einzeldenkmale der o. g. Sachgesamtheit: Ehemalige Kasernengebäude, Einfriedung und Wasserturm 
(Pulverturm genannt) - (siehe auch Sachgesamtheitsdokument - Obj. 09304497, Georg-Schumann-Straße 
146-150); ehemalige Infanteriekaserne des 7. Infanterie-Regiments Nr. 106, militärhistorische Bedeutung

Kurzcharakteristik

Wasserturm der ehemaligen König-Georg-Kaserne

Das heute landläufig als Pulverturm bezeichnete Gebäude wurde 1898 als Wasserturm erbaut um die 
Wasserversorgung in der Kaserne des 7. Infanterie-Regiments Nr. 106 in Leipzig-Möckern zu 
gewährleisten. Es handelt sich jedoch nur um Reste, genauer gesagt um die beiden Sockelgeschosse des 
ehemals um die 50m hohen Wasserturmes. Nach dem Ausbau der Wasserversorgung im Norden von 
Leipzig und die Erweiterung der so genannten Hohen Zone Nord in Möckern um zwei nur 600m entfernte 
Wassertürme an der Olbrichtstraße wurde der Wasserturm auf dem Kasernengelände stillgelegt. In den 
1920er Jahren erfolgten der Rückbau und die Überführung in sein heutiges Aussehen. Der ursprünglich 
bossenartig differenzierte Putz der Sockelgeschosse wurde entfernt und zu einem Kratzputz verändert. 

Bei der letzten Sanierung im Jahr 2000 wurde die Farbigkeit der 1920er Jahre wieder aufgegriffen. Der 
Turm präsentiert sich in Ziegelrot, die schmalen Rundbogenfenster, welche Erd- und Obergeschoss rundum 
belichten und ebenso die aus dem darüber liegenden Halbgeschoss plastisch hervorragenden Halbkugeln 
sind in gebrochenem Weiß abgesetzt. Das Kegeldach ist in altdeutscher Schieferdeckung gedeckt. Im 
Inneren des Turmes sind Teile der Treppe, des Treppengeländers und der Handläufe aus der 
Erbauungszeit erhalten.  
Als Zeugnis der Anfänge der kontrollierten Wasserversorgung über Wassertürme in Leipzig und als Teil der 

ehemaligen König-Georg-Kaserne besitzt das Gebäude sowohl stadt- als auch militärhistorische Bedeutung.

LfD/2017

Denkmaltext

1875-1877 (Kaserne); 1898 (Kaserne); um 1910 (Kaserne); 1898 (Wasserturm)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

F 09294131 A

2005

Noack, Thomas

Ehemaliges Kasernengebäude, heute
Landesversicherungsanstalt; Aufnahme vom Turm der
Michaeliskirche

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09294131 C

2017

Nitzsche, Mathis

Ehemaliges KasernengebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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F 09294131 D

2017

Nitzsche, Mathis

Ehemaliges KasernengebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09294131 E

2017

Nitzsche, Mathis

Ehemaliges KasernengebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09294131 F

2019

Nitzsche, Mathis

Ehemalige Kasernengebäude, HauptgebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09294131 G

2019

Nitzsche, Mathis

Ehemalige Kasernengebäude, HauptgebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09294131 H

2019

Nitzsche, Mathis

Ehemalige Kasernengebäude, HauptgebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 09294131 I

2025

Noack, Thomas

Ehemalige KasernengebäudeBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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Auszug aus der Denkmalkarte
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